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Viel, viel Zeit
Welches Ziel möchten Sie unbedingt noch erreichen?
Eine neue Wohnung finden.

Welche Fernsehsendung schauen Sie besonders
gern?

Sport.

Welches ist Ihr Lieblingswort?
Auto.

Und welches Schimpfwort brauchen Sie am meisten?

Ich habe nie gezählt. Die normalen: «Scheisse»
vermutlich oder «Huere Siech».

Was können Frauen besser als Männer?
Stricken.

Und umgekehrt?
Holzen.

Was erwarten Sie von der Spitex?
Ich weiss es noch nicht.

Welchen Luxus leisten Sie sich?
Selten etwas wegen des Geldes zu machen.

Wo wollten Sie schon immer mal hin?

An einen Ort, wo alles unendlich ist oder ganz klein.

Was ärgert Sie?

Ungeduld.

Ihr Lebensmotto?
Alles fliesst.

Modellbauer.

Was darf in Ihrem Kühlschrank nie fehlen?
Milch.

Nennen Sie eines Ihrer Lieblingsbücher.
«Justiz» von Dürrenmatt.

Was ist für Sie das grösste Unglück?
Wenn meiner Tochter etwas zustossen würde

Was ist Ihre grosse Leidenschaft?
Zeichnen, Schreiben, Musikmachen.

«Ich wollte schon immer mal
an einen Ort, wo alles unendlich ist
oder ganz klein.»

Manuel Stahlberger
ist Poet, Musiker und

Zeichner- mit fuss-
ballerischem Talent.

Was ist für Sie das grösste Glück?
Viel, viel Zeit.

Welches ist Ihr liebster Ort?

Immer wieder das Engadin.

Was ist Ihr grösster Fehler?
Ich bin sehr lernfaul.

Welches Talent gäbe man Ihnen nicht?
Dass ich Fussballer bin.

Welchen Beruf, ausser den eigenen, würden Sie

gerne ausüben?

Zur Person

Manuel Stahlberger ist ein Ostschweizer

Mundartpoet, Musiker, Sänger und
Comiczeichner. Im ersten Teil seiner
Karriere hat er sich vor allem in den
Kleintheatern einen Namen gemacht - mit
seinen früheren Duos «Mölä & Stahli»
und «Stahlbergerheuss» und als
Preisträger des Salzburger Stiers. Seit 2009

hat er zusammen mit seiner Band zwei
Alben veröffentlicht und ist mitverantwortlich

für neue Töne im Schweizer
Mundartrock. Kürzlich ist zudem sein
Buch «Zeug» im Verlag Der gesunde
Menschenversand, Luzern, erschienen.
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